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wird grofer Rabatt bewilligt. Aushunff

sy 2vebelfpalters ftnd bet der grofen Verbreitun

zn[eratc m p g des Blattes vov mm [o fidjerem Grfolg, als diefelben
Inferatanftrdge find eimulenden an die Annoncen-Expedition von Orelt JFifli & €o., Marktgafle 14 Biividy, Vreis pro Beile 30 Ap.; bet Wiederholungen
- @iber alle i diefem Ameiger erfijemenden Anmoncen

je eine gange Wodje anfliegen und beadytet werden
wird unenfgeltlid ertheilf.

Als Kellnerin

fudyt eirte mit befien Seugnifjen verfehene, junge,
qebilbete Todyter Stelle 3u fofortigem Gintvitt
in einem bejjeren Cafe-Neftaurant, Gs
witd mehr auf gute Behandlung als Hoben
Yobn gefehen.

Offerten sub Ghiffre O 6331 Z bejéroern
Orell Fiifli & Co. in Jiirich. (6331

Fiir Konditoren.

J, Stapfer & Cie,,

Bahnhofstrasse 67, ZURICH,

empfehlen ihr reichhaltiges Lager in

Wiener-Miébeln,

Gin joliber, volfjtindig exjahrener Konditor- als: [768]
Gebiilfe fudt [\ﬂIbmbglidﬂ! banernde Stellung. Sessel von 6 Fr. bis 25 Fr. Rohr-Canapés.
& 3 D en. . 3 . .
L e wipri] Fauteuils fir Bureaux. Kinderspeisesessel
& Co. in Biirich. [6324 Schaukelfauteuils. in 5 Gattungen.
Gine Todier, bie in_alen busige G| Kaminfauteuils. { Kindersessel.
idhdften, fowie in ber Scneiderei evjahren iit,| Kaminsessel. ¢ Kinderfauteuils.
judt eine Stelle, am liebjten als Rauchsessel. Kinder-Canapés.
Haushilterin ju Kindert. | Ammenstiihle. | Kindertischchen.
Offerten unter 0 6076 Z an Orell Fiiplil Hohe und niedere Tabourets.. Puppenmébel.
b A 2% 1 Bl tische | Blumenstinder.
Fiir Metzger, Preiscourants auf Verlangen gratis per Post.
Gin Friftiger  Siingling vor 20 Sahren] ——

witnjdt bei einem tiihtigen Meijter die Mess=

gerei nebjit Bratwuryterei ju erlernen.
Ojffecten sub 0 6316 Z an Orell Fiifpli

& Co. in Ziirvich. (6316

Selfactor-Monteurs

werden auf Anfang Jonuar gefucht. Nur
jolche, die bas Montage griindlich tennen und
daneben als Majdyinenichloffer felbjtjtandig ars
beiten fonmen  und gute  Jengnifie vovwetien,
townen beriictichtigt werben.

Abjchrirten unbd Seugnifie wolle man unier
Ghiffre O 6257 Z an bdie nmnoncen-Erpebdition
Orel Fiipli & Co. in Siirich v Weiter:
Dbefdrberung - einjenden, (6267

Neu!  Die billigste  Neu!

Panier-Schneidemaschine

fiir Buchdrucker, Lithographen, Buchbinder
und Papierhandlungen (53—95 cm. Schnitt-
linge im Preise von 105—125 Fr.) liefert

das Allein-Dépat fiir die Schweiz
H. FREY-SCHMID, Bern,

756] Gerechtigkeitsgasse 99.
Preisliste mit Beschreibung gratis & franco.

25 hodyft pikante

Photographien von vorziiglicher Ausfiihrung
3 Mark versendet

A. Wendland in Berlin S.O.

Kopnickerstrasse 55 B. [e763

Probes. 1 Fr.

FX. Photogramme “soes et
Artistische Anstalt Mannheim.  orss

e B I o A T A P S S A
Kronenhalle —

Tit. Gesellschaften, Vereinen, Hochzeiten empfehle meine
schonen, geriumigen Siile, im Parterre-Raum fiir 100 Personen,
im ersten Stock fiir 50 Personen, sowie kleinere Gesellschafts-

Berfud einer populdaren Sdillerbearbeifung
ad usum Turicensium.
(PBrobebogen).

Dad alte ftiiryt,
Did Nadridhte — did gnapped bhin und her — ob's
adyt wind bizle?
Dit Anbelfinger Bitig mitend fie o
Dur en neue Redaftionspfahl ftise;
Dit , Freimitthig” gaht fuct. Jm Biivibitt
Meetnt er, dhdmme De Freimuath niid prejdhtieve.
G5 andert fid) bie Reit
Wia daibelujdhtig ifdht das Umetrude
Bor'm Blattlihus dod) alli Morge gfi!
Miings bid's Wehnthaler Meitli hitt me Hitlet,
i Minfd) at's g'mertt, und fujcht fo Tiifelssiig.
Jig i) es us! — Fiir drygg Centime jhidet’'s
Dit getidtig Naavig jedem bei i3 Hus.
Unbd neued Leben blitht aus den Ruinen!
Bu der Fitvidtegruft — ah pardon — vom Scywertdhiller
Bis su der Volizei fpannt fi it bald
I michtig’'s G'wdlb uf ftolze Shule us,

zimmer zu unentgeltlicher Beniitzung angelegentlichst. (Piano

und Telephon zur Verfiigung). — Feine offene Biere, gute Weine

und Speisen in grisster Auswahl bei billigsten Preisen
Ergebenst

[769]

E. Bosshard.

KFrische Austern

e bei [766
Kuhn & Maag, Rindermarkt, Ziirich.

Sdweiz. Bolkstheater

enth. vaterl. und Bol¥sidaufpiele, Lujtipiele

und Poffen, Pantonumen, Deflamationen

mit Yeb. Bilbern :c. 22 Bdchn. a1 Fr.
mm Ausfithelider Katalog gratis. mm

Heelag vou Zamg & Gomy., ﬁnn.j

Nusswasser

in ausgezeichmeter Qualitit empfehle den
Herren Wirthen, Wiederverkiufern und

Privaten nebst meinen iibrigen bekannten

Artikeln zu hoflicher Abnahme.
Caspar Bollinger,
Rindermarkt 16, Ziirich.

Preis-Courant gratis. [767

Damit b’ Sdwibbifene und o Meitli honnid
Biquam e Stiindli linger rangdemwitiisle

Und b Gimahl vov em leeve Tifdh dann Fuddht:
»Das dund devo, daf v Wiltjtadt ijht!”

Wettevberidt des Nebeljpalter: Der 'vomi Kanton
Teffin. ber wehende Annerionswind Fonnte bdie BViter ded Landes
nidht vom Obligationenberathungstijy wegblafen. Die Depreffion,
weldje {iber der Povtofreifeit fiiv die Lenfer unjeves Gejdhicts lag,
bat fi) verzogen und liegt iiber der Landenge von Panama, von
wo ftavfe Niederidhliige auf die Kopfe der Dummen in allen Welt:
gegenden 3u evmavten {ind.

Muthmailidhe Witterung der fommenden Wode:
Gs find Deftige Fliiche aus Sitben 3u erwavten itber die Schinder
bes Gemeindevermbgend des Beiligen Gingolplh im Heiligen Walli,
und Crfommunitation der Lehrevinnen, welde dasjelbe veranlaften,
aus dem ladjerlihen Grunbe, von Der beiligen Luft nidht allein

| leben 3u Ednnen.

Vom Biichertisch.

P. K. Roseggers Ausgewihite Schriften. In 60 zehntéigigen Lieferungen
mit je 5 Bogen Inhalt & 25 kr. == 50 Pf. (A. Hartleben’s Verlag
in Wien). 2

Wir begriissen diese schin ausgestattete, wohlfeile Gesammt-
ausgabe der Schriften Roseggers mit aufrichtiger Freude. Rosegger’s
(Fortieung auf folgender Seite.)



1880.

Aunoncen-Beilage jum Mebel)palter”

T onm s tayme =
Sammtliche Laubsdge- Utensilien wd Werkzenge,
sowie Lanbsdge-Holz

in allen Arten empfehlen sehr billig

Marktstitte. G. Schaller & Comp.

[762

Spezielle Preislisten gratis und franko.

Die Weinhandlung

von

K. BOSSHARD 7 Kronenhalle

empfiehlt

Tischweine.

Weisse und rothe Ungarweine zu 50, 60
und 70 Cts. per Liter.

Tyroler Rothweine zu 73 Cts.

Toscaner

Aechte Veltlmerwems von Lorenz Gredig

Restanration zm ,LUWﬂIl Uniersirass

Dem geehrten Pubhkum von Zirich und
zwei best

[W@F™ renovirten Kegelbahnen ~Z3pi)

zur gefl. tiglichen Benutzung bei bllllgslen Preisen.
Es sind dieselben auch noch fiir einige Abende zu ver-

Achtungsvollst [714] ¥. Notz.

.
gebung empfehle meine

geben,

in P (best accreditirte Firma)
zu Fr. 1. 30 und Fr. 1. 50 per Liter.

Alten Markgrifler zu Fr. 1. 20.

Weisse und rothe Bordeauxweine zu Fr.
1. 20 per Liter.

Weisse und rothe Landweine in ver-
schiedenen Sorten; bei Abnahme von
100 Liter und mehr entsprechenden Rabatt

Fasschen, miethweise unpmaehmh fiir
Stadt u, i Fr:

Grisste Auswahl in Flaschenwalnen und
Spirituosen. Detaillirte Preiscourants auf
Verlangen franco zugesandt.

Bittger’s Polytechnisches Notizblatt

fiic Chemiker, Gewerbetreibende, Fabrikanten
und Kiinstler.

Herausgegeben und redigirt
von

Professor Dr. Rud. Bottger in Frankfurt am Main.
1881 = 36. Jahrgang.
Jihrlich 24 Nummern. Preis pro Jahrgang 6 Mark.
Bietet in seiner grossen Msnmchfalngkeit von Mitthen]ungpn praknsehar
Erfahrungen und E aus dem und
technischen Chemie etc. Aerzten, Apothekern, Chevmkern, sammthchen Indu-

striellen, insbesondere Fabrikanten, Photographen, Weinhéndlern, Droguisten etc.,
ausserdem Gewerbevereinen und technischen Anstalten etc., ein so reiches

Ver tédglich; auch an Sonn- und
Feiertagen von Morgens 8 Uhr bis Nachts
12 Uhr.

Roheis, Detailverkauf das ganze Jahr.

Dépot fiir offene Weine bei Frau Neuert,
Veilchenstrasse 19, Hottingen.

Dépot fiir offene Weine, sowie Flaschen-
weine und Liqueure bei Frédulein Bert-
schinger, Spezereihandlung, Nr. 5, Obere
Wolfbachstrasse Nr. 5. [770

Auf Neujahr 1881.

Gratulationskarten,
100 Stiick 50 Stiick 25 Stiick Muster
Fr. 3.50. Fr.2,— Fr.1.25 50 Cts.

feinste Ausfiihrung in Gold.
Visitkarten Fr. 1.50/10.
Monogramm-Papier 50 Bogen und
50 Coaverts in Etui Fr. 4. —
Preiscourants franco. Wiederverkiiufer
und Agenten hohen Rabatt.

Material, dass gewiss Jeder, der von d Einsicht , zum

Abonnemenc veranlasst wird.

Der Ende dieses Monats begmnende 36. lahrgang (1881) ist eine sichere

fiir die Vortreffli und es ,Polyt Notiz-

blattes“, welches auch in diesem neuen Jahrgange wie seit seinem 35jdhrigen

Bestehen fortfahren wird, nur gute technische Erundsmxe wirklich erprobte

Erfahrungen, praktische Erfmdungen und sich bewahrende’ Verhesserungen in
kurzen Abhandlungen zum Abdrack zu bringen.

jeder Art, b Inhalts, haben

auf dem Umschlag, der jeder Nummer des Notizblattes beigegeben ist, vermoge

seiner Verbreltung in Deutschland, Ossterreich, Italien, England, Frankrelch

Nord-Amerika ctc. und in Anbetra.cht des

. den g

e pdan vl d

Werthes im
die nachhaltigste und erfolgreichste Wirkung.
Der Insertionspreis ist billigst auf 25 Pf. fiir die 1mal gespaltene Petit-
zeile gestelit. Beilagen werden angenommen.
Die Bellagsgohuhren, je nach dem Format, bleiben besonderer Ueberein-
kunft yorbehalten. Probenummern stehen kostenfrei zur Verfiigung.

Expedition des Polytechnischen Notizblatt
Frankfart am Main.

Por en mit Photographien, un-
zerstorbar eingebrannt, nach jedem be-
liebigen Bilde, als auf Tassen, Vasen,
Pfeifen etc. werden geliefert.

OH 1328] P. Wanner, Bern.

Bouchons

jeder Grosse und Qualitdt
liefert billigst

die mechanische Korkenfabrik

von [733
C. Alpsteg in Diirrendsch bei Aarau.
Geg. 65 Cts. in

stoien. vt FUE18 HETTELL

Artistische Anstalt S. 6 Wiesbaden.
6391

Flobertpatronen,

schweizerische, bis jetzt das Beste in diesem Artikel, selbst die eng-
lischen sind iibertroffen. Zu haben bei
K. Schefer, Biichsenmacher,

715] Oetenbachstrasse 138, Ziirich.

Das eitgemdfe Wert:

Sllufirictes Converfutions-Lerikon
ver Gegenwart

behanbelt bie nemeren Fortfdjritte im adifen Jahrzehut und
gwar auf alen Gebiefer, vornehmlich ber Anatomie, Ardydologie,
Aftronomie, Botanif, Chemie, Gthnographie, Gthnologie, Geograpbie,
Geologie, Geognofie, Heilfunbe, Literatur, Mathematif, Meteoro(ogie,
Mineralogie, Piidbagogif, Philologie, Philojophie, Rhyiif, Phyiio-
logie, Religion, Redht8- und Staatdwiffenichaft, Tednif, Technologie,
Thierzudt, Unterrichtdmwefen; e bringt weiterhin dad Weneffe aus
bem Bereidje der Beitgefchichte und der Prefle, der Sefeigebung,
Lanbedvertretung, der Staatdhaushalte und Hed Finanzwefens,
be3 Heerwefend, der Mavine, bed8 Berfehramefensd ber widhtigten
Staaten. Die BVerfehradmitte(: Straften, Gifenbahuen, Pojtwejen,
Telegraphie, — der Weltverfehr und bdie Sdififahet finden BVeviid:-
fidhtigung, nicht minder neue Criindbungen, Reifen und Entdectungen,
Boltwirthjdhait, Landbau, Gartenbau, Forftwefen, Hanbel, Jn=
duftrie, Gewerbe, Avchitefiur, Malerei, Stulptur, Mujif, Theater,
enblid; wird man die BHervorragenditen Reitgenoffen aufgezeidynet
nben.

f Die ca. 1500 ABBildungen bringen jur Anjdouung: Bilbniffe beriihmier

Perfonlidyteiten, Darftellungen aus dem Gebicte der Ieitgejdyidyte, Stidtez und Ges
baubeanfidten, RKarten und Pline; weiterhin Darjtellungen aus bem Bereidje der

Raturwiifenjdaften, aus LWindber: und ﬂ)clrertunbt, Jaus bzm @)ebme ber Rnnfl
Wiffenfdaft und bed Hanbels, Abbi d)
JInftrumenten, von Gegenftinben der Mobde, @pnn und Sitte, jowie jonjtigen Vorz
Eommmﬁm in ber heutigen Gejellfdaft u. §. w.

3 TWert bietet jomit in Wort und LBifd tine Revue Der Gegenwart,
tin ‘llndprd;lq:bnd; firr den taglidjen Gebrand).

Verlag von 0TT0 SPAMER in Leipzig. | Durch alle Buchhandlungen zu bezishen.

Durd) alle Budphandlungen 3u begiehen
in Biivid) bet Orell Fiifli & Co.

Gejundheitalehre.

58 7. Auflage.
Preid geh. Fr. 18,70, eleg. geb. 22 Fr.
ift anerfannt basd volljtindigjte, billigite
unb praftijdite aller Sejundheitsbiider.

Berlag vonEduard Kummer in Leipsig.

Schriften verdienen die -allseitigste Sympathie. Man schreibt ihnen
Wahrheit und Tiefe zu, jene wohlthuende Gemiithlichkeit, die bei so
Vielen der Alpenbewohner vorkommt, jenen #chten Humor, der das
Herz packt, jene naive Heiterkeit, die mit dem Leben versohnt. In
Gottschall's ,Literarischen Unterhaltungen® heisst es, dass man von den
Dorfnovellen dieses hochgebildeten Autors tief befriedigt werde, dass
man sie aber mit Musse und Bedacht lesen miisse, wenn man ihren
Werth erfassen wolle. — Viele Kritiker stimmen auch darin iiberein,
dass es Rosegger in der Hand habe, seine Leser lachen und weinen
zu machen, nach Belieben, seine Novellen wiiren keine Dorfgeschichten
iiblicher Art, sie seien weder auf Tendenz noch auf Effect berechnet,
ihre Domiine wire das allgemein Menschliche, die meisten der
Erziihlungen hingen einem tieferen philosophischen Gedanken nach.
Die .Schriften des Waldschulmeisters® werden in dieser Beziehung als
Rosegger’s Hauptwerk bezeichnet. Dem reihe sich die ,Waldheimat*
mit ihren reizenden, iiberaus duftigen autobiographischen Erzihlungen
an. Die Erfindungsweise, sowie der Styl seien durch und durch ori-
ginell. Als Ethnograph habe er sich durch sein , Volksleben in Steier-

mark“ und ,Gestalten aus den Alpen“ besonders verdient gemacht.
Diese Schilderungen lesen sich iiberaus erquickend in ihrer Waldfrische
und reizenden Urspriinglichkeit.

Der Pariser

Klcider-Bazar

bietet durch seine staunenswerth billigen Preise bei
streng reeller Bedienung Jedermann grosse Vortheile.

PREIS-COURANT:

Winteriiberzieher | Hose, solid und sauber ge-
von Fr.18. —- an. arbeitet Fr. 7.
Completer Anzug Fr. 20. — Elegante Hose  Fr. 15.
(Veston, Hose, Weste) (Prachtvolle Waare).
Eleganter Anzug Fr. 35. — Weste, (ein- und zweireihig)
(Rock, Hose, Weste.) .
Feiner, schwarzer Tuchanzug
r. 45. —

) St .
Joppe in Filz und Double ete.
r. 9. — 3
Schlafrocke, solide Waare
Fr. Fr. 18
Herbst-Ueberzieher, nur gute Waare von Fr. 18. — an.
Knahenanziige, vom Kleinsten bis zum Grossten, von dem
Einfachsten bis zum Feinsten von Fr. 6. — an.
Herrenhiite, zu Fr. 3. 50, 4.50, 6, der feinste Fr. 8. 50.
Hemden, farbig und weiss, von Fr. 2. 75. an.
Hemden in feiner Elsisser Cretonne, eleganter, gut
sitzender Schnitt, Fr. 5. 50.
Hemden mit Kragen und Manschetten, rein leinenem
Brusteinsatz u. Kragen, sehr fein gearbeiteta Fr. 8. —.
Regenschirme fiir Herren und Damen von Fr. 2. 75 an.
Cravatten fiir Herren von 10 Cts. an.
Bestellungen nach Mass werden in kiirzester Zeit
elegant und prompt ausgefiihrt. [745

Pariser Kleider-Bazar

Rennweg 21. Rennweg 21.
D& Sonntags ist das Geschaft von 10 Uhr an gedffnet. @5

Metall-Dachplatten
von Eisenblech, verbleitem Blech, Zink md Kupfer

Diese neue Art Bedachung, welche schon von 4 Fr. an per Quadrat-

Veston, sauber gearbeitet |
9

Im Verlage von Orell Fiissli
& Co. in Ziirich erscheint seit
October : (0-309-V)

Sdte & Fans.

Blatter fiir Erzichung und Unterricht.
Sprechsaal fiir Lehrer und
Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,
Vorsteher des Waisenhauses in
‘Wildhaus und E. Imhof, Seminar-
lehrer in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.
Abonnementspreis fiir 12 Mo-

nate 4 Fr., fir 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebiihr per gespaltene
Zeile oder deren Raum 20 Cts.

D&~ Probenummern werden

gratis und franko geliefert. ~22{]

Meter fertig erstellt werden kann, verdient vor allen andern den Vor-
zug, indem sie in der Form ein gefilliges Aeussere mit unbegrenzter
Dauer verbindet. K Niemals Reparaturen verlangend, kann dieselbe auf
jedem Dachstuhl, ohne dass derselbe veréindert wird, auf Lat‘en oder
Verschalung angebracht und eingedeckt werden.

Fiir Uebernahme von Eindeckungen oder zur Lieferung obiger
Metalldachplatten empfiehlt sich bestens

[667] J. TRABER in Chur.
D@F— Asgenten werden gesucht.

Feinstes Kaffee-Surrogat.

Fiir meine vorziiglichen Haffee-Essenzen, offen und in Pfund-Biichsen,
werden in allen grossern Ortschaften der Schweiz Depots errichtet.

Die verehrten Hausfrauen und die Herren Besitzer von Hotela und Cnféu werden
speziell zu einem Versuche mit diesem K

Maller- Landsmann,
Kolonialwaarenhandlung in Lotzwyl (Bern).

l 695]

Zengniss.

Die Kaffee-Essenz von Herrn Miiller-Landsmann in Lotzwyl kann als ein passen-
des, angenehmes und nahrhaftes Surrogat Jedermann bestens empfohlen werden.

R. v. Fellenberg, Chemiker.

L 1)



	Illustrierte Annoncen-Beilage zum Nebelspalter
	...
	...
	Versuch einer populären Schillerbearbeitung ad usum Turicensium : (Probebogen)
	...
	...


